
Marktgemeinde Hinterbrühl 

Verwaltungsbezirk Mödling 

NIEDERSCHRIFT 

öffentlich 

Lfd.Nr. GR 10/2026 

 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Hinterbrühl  

in der 16. Funktionsperiode 

 

Datum: 01.06.2026 

Ort: Hauptstraße 29a, 2371 Hinterbrühl, großer Sitzungssaal 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 19.46 Uhr 

Vorsitz: Johanna Riedl als Vizebürgermeisterin 

 Corine Sicher als Bürgermeisterin 

Schriftführer: AL Julia Holzer 

Bei Neuwahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin führt den Vorsitz die Vizebürgermeisterin bis zur Wahl 
des neuen Bürgermeisters oder der neuen Bürgermeisterin (§ 115 NÖ GO 1973).  

 

Anwesend: 

ÖVP 
GR Corine Sicher 
gfGR Peter Pikisch 
gfGR Richard Mayssen 
gfGR Hans-Jörg Preiss  
gfGR Katrin Tschebular 
GR Ursula Huber-Kainz 
GR Barbara Humar-Simeaner 
GR Peter Durec 
GR Michael Mayer-Wildenhofer 

UBL 
Vbgm. Johanna Riedl 
GR Stefan Dannenmaier  
GR Gottfried Arnold 
 
 
 
GRÜNE 
GR Lukas Brunbauer 
GR Lisa Waberer 

NEOS 
gfGR Hans Michael Sablatnig 
GR Andreas Jankowitsch 
 
 
FPÖ 
GR Karl Eske  
GR Gerhard Kerbl 
 
SPÖ 
GR Heinrich Holzer 
GR Markus Dietinger 

 

Entschuldigt abwesend: 

gfGR Albrecht Wagner 

GR Claudia Haider-Kasztler 

GR Johannes Schwertner 

 

Nicht entschuldigt abwesend: 
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Tagesordnung 

 
 

GR öffentlicher Teil 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Angelobung eines neuen Gemeinderatsmitgliedes 

3. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 24.03.2026 

4. Wahl des/der Bürgermeister/in 

5. Nachwahl der Mitglieder der Gemeinderatsausschüsse 

6. Nominierung der Schulgemeindeausschüsse (Nachnennung) 

7. Nominierung von Mitgliedern des Verbandsvorstandes sowie des 

Prüfungsausschusses des Musikschulverbandes Wienerwald Süd 

8. Bestellung Gemeinderäte mit besonderen Aufgaben - Jugendgemeinderat 

 

 

Die Vorsitzende informiert, dass folgender Dringlichkeitsantrag nach § 46 Abs. 3 NÖ GO 

eingebracht wurden: 

 

Resolution: REGIONAL statt Global – Bedrohung durch Mercosur und Ukraine Importe 

Eingebracht am 01.06.2026 von GR Eske (FPÖ) verliest den Dringlichkeitsantrag und erklärt 

die Dringlichkeit des Antrages. 

 

Antrag des Vorsitzenden: 

Den Dringlichkeitsantrag „REGIONAL statt Global – Bedrohung durch Mercosur und Ukraine 

Importe“ in die Tagesordnung aufzunehmen. (Beilage 1) 

 

Beschluss: abgelehnt Zustimmungen: 9 

  Gegenstimmen: 11 (SPÖ, gfGR  

  Pikisch, gfGR Preiss, gfGR, Mayssen,  

  GR Sicher, GR Durec, GR Humar-Simeaner  

  gfGR Sablatnig, GR Dannenmaier,  

  GR Arnold,) 

 

Die Vorsitzende informiert, dass folgender Dringlichkeitsantrag nach § 46 Abs. 3 NÖ GO 

eingebracht wurden: 

 

Die neue Bürgermeisterin oder der neue Bürgermeister stellt sich vor: 

• Welche Motivation, welche Qualifikation, welche Erfahrung bringt sie/er mit? 

• Wes werden wesentliche Ziele sein, speziell zu folgenden Themen: 

• Umsetzung dringend erforderlicher Einspraungen und Strukturreformen zur 

Sanierung der Gemeindefinanzen, die von Finanz- und Prüfungsausschuss, sowie 

von der Taskforce vorgeschlagen werden. 

• Direkte Bürgerbeteiligung bei Fragen der Raumordnung und Ortsentwicklung 

Eingebracht am 01.06.2026 von NEOS, gfGR Sablatnig verliest den Dringlichkeitsantrag und 

erklärt die Dringlichkeit des Antrages. 

 

Die Vorsitzende stellt fest, dass der Dringlichkeitsantrag nicht in den Zuständigkeitsbereich 

des Gemeinderats fällt, daher ist eine Abstimmung über diesen Dringlichkeitsantrag im 

Gemeinderat nicht zulässig. 
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1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sitzung fest, dass das Amt des Bürgermeisters oder der 

Bürgermeisterin dauernd freigeworden ist. Es ist daher eine Neuwahl durchzuführen (§ 115 

NÖ GO 1973). 

In der Folge stellt der Vorsitzende fest, dass eine ordnungsgemäße Einladung der Mitglieder 

des Gemeinderates durch die Vizebürgermeisterin erfolgte. 

Die Sitzung findet innerhalb der für die Durchführung der Neuwahl des Bürgermeisters oder 

der Bürgermeisterin festgelegten Frist statt. 

 

Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller 
Mitglieder des Gemeinderates ist gegeben.  

 
 

2. Angelobung eines neuen Gemeinderatsmitgliedes 

Aufgrund des Mandatsverzichtes von Erich Moser mit 31.05.2026, wurde Frau Barbara 

Humar-Simeaner auf Vorschlag der Wahlpartei AG ÖVP und Unabhängige als neues Mitglied 

in den Gemeinderat einberufen. 

 

Im Auftrag des Vorsitzenden wird folgende Gelöbnisformel von der Schriftführerin verlesen (§ 

97 NÖ GO): 

„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Republik 

Österreich und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe 

unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, die Verpflichtung zur Geheimhaltung gemäß § 21 

Abs. 2 zweiter Satz zu wahren und das Wohl der Gemeinde Hinterbrühl nach besten Wissen 

und Gewissen zu fördern“.  

 

Das neue Mitglied des Gemeinderates legt daraufhin der Vorsitzenden durch die Worte „Ich 

gelobe“ das Gelöbnis ab.  

Die Vorsitzende heißt sie im Gemeinderat herzlich willkommen. 

 

 

3. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 24.03.2026 

GR Jankowitsch hat am 01.06.2026 vor der Sitzung des Gemeinderates eine Ergänzung zum 

Protokoll vom 24.03.2026 zum TO-Punkt 4 eingebraucht. Die Berichte des 

Prüfungsausschusses sollen bei den Beilagen 1 + 2 ergänzt werden. 

 

Antrag der Vorsitzenden: 

Die Ergänzung wie oben angeführt im Protokoll vom 24.03.2026 zu beschließen. 

 

Beschluss: angenommen Zustimmungen: 18 

 Gegenstimmen:   2 

 

 

4. Neuwahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 

Es ist das Amt des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin dauernd frei geworden und 

daher neu zu wählen. 

 

Zur Neuwahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin werden leere Stimmzettel verteilt. 

Zum Ausfüllen der Stimmzettel wird eine Wahlzelle (Nebenraum) zur Verfügung gestellt. Zur 

Abgabe der Stimmzettel wird eine Wahlurne bereitgestellt. Die Wahl erfolgt geheim. 
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Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 

Das Mitglied des Gemeinderates Michael Mayer-Wildenhofer (ÖVP) 

Das Mitglied des Gemeinderates Gottfried Arnold (UBL) 

 

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der oder die Vorsitzende folgendes 

Ergebnis bekannt: 

abgegebene Stimmen 20 

ungültige Stimmen   1 

gültige Stimmen 19 

 

von den gültigen Stimmzettel lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied    Richard Mayssen   2 Stimmzettel  

auf das Gemeinderatsmitglied    Stefan Dannenmaier   1 Stimmzettel 

auf das Gemeinderatsmitglied    Corine Sicher 16 Stimmzettel 

 

Die ungültigen Stimmzettel (leere Kuverts) werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist 

wie folgt zu begründen: 

Stimmzettel Nr. 1 ist leer. 

 

Da auf das Mitglied des Gemeinderates Corine Sicher mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen, nämlich 16, lauten, gilt dieses Mitglied als zum Bürgermeister oder zur 
Bürgermeisterin gewählt (§ 99 Abs. 2 NÖ GO 1973).  

 
Das zum Bürgermeister oder zur Bürgermeisterin gewählte Mitglied des Gemeinderates gibt 
über Befragen durch den oder die Vorsitzende an, dass es die Wahl annimmt. 
 

Die gewählte Bürgermeisterin übernimmt den Vorsitz 

 

5. Ergänzungswahl der Mitglieder der Gemeinderatsausschüsse 

Die Vorsitzende teilt mit, dass 1 Stelle des Prüfungsausschusses dauernd frei geworden sind.  
(NÖ GO 1973 § 107 Abs 4 Wird ein Mitglied des Prüfungsausschusses zum Bürgermeister 

gewählt, scheidet es aus dem Prüfungsausschuss aus.) 

 

Folgende bisherige Mitglieder des Prüfungsausschusses scheiden aus diesem aus: 

 

Corine Sicher,  Wahlpartei ÖVP  

 

Es ist daher 1 Mitglied ergänzend in den Prüfungsausschuss zu wählen. 

 

Die Wahlpartei Aktionsgemeinschaft ÖVP und Unabhängige bringt folgenden Wahlvorschlag 

für den Prüfungsausschuss ein: 

 

Barbara Humar-Simeaner 

 

Weiters sind durch den Mandatsverzicht von Bgm Erich Moser Ergänzungswahlen in 

folgenden Ausschüssen erforderlich, die Aktionsgemeinschaft ÖVP und Unabhängige hat 

folgenden Wahlvorschlag eingebraucht: 

 

Finanzen und Wirtschaft Corine Sicher 

Kultur, Senioren und Vereinswesen Corine Sicher 

Jugend, Sport und Familie Corine Sicher 
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Weiters hat die Wahlpartei ÖVP und Unabhängige folgende Änderungen der Mitglieder der 

Ausschüsse eingebracht: 

 

Angelegenheiten für Raumordnung, Kanal und Straße  

Bisher Corine Sicher ersetzt durch Michael Mayer-Wildenhofer 

 

Öffentlicher Hochbau, Anlagen und Fuhrpark/Energie 

Bisher Hans-Jörg Preiss ersetzt durch Barbara Humar-Simeaner 

 

Soziales – schulische Angelegenheiten, Hort u. Kindergärten/Wohnungsvergaben 

Bisher Michael Mayer-Wildenhofer ersetzt durch Barbara Humar-Simeaner 

 

Umwelt und Naturschutz 

Bisher Corine Sicher ersetzt durch Barbara Humar Simeaner 

 

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 
Das Mitglied des Gemeinderates  Michael Mayer-Wildenhofer (ÖVP) 
Das Mitglied des Gemeinderates  Gottfried Arnold (UBL) 
 
Zum Ausfüllen der Stimmzettel wird eine Wahlzelle (Nebenraum) zur Verfügung gestellt. Zur 
Abgabe der Stimmzettel wird eine Wahlurne bereitgestellt. Die Wahl erfolgt geheim. 

 
Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt die Vorsitzende folgendes Ergebnis 
bekannt: 
abgegebene Stimmen  20 
ungültige Stimmen  0  
gültige Stimmen 20 

 
Von den gültigen Stimmzettel lauten: 
auf das Gemeinderatsmitglied Corine Sicher 20 Stimmzettel  
auf das Gemeinderatsmitglied Michael Mayer-Wildenhofer 20 Stimmzettel  
auf das Gemeinderatsmitglied Barbara Humar-Simeaner 20 Stimmzettel  
 
Folgende Mitglieder des Gemeinderates sind daher ergänzend zu Mitgliedern folgender 
Ausschüsse gewählt: 

Finanzen und Wirtschaft Corine Sicher 

Kultur, Senioren und Vereinswesen Corine Sicher 

Jugend, Sport und Familie Corine Sicher 

Angelegenheiten für Raumordnung, Kanal und Straße Michael Mayer-Wildenhofer 

Öffentlicher Hochbau, Anlagen und Fuhrpark/Energie Barbara Humar-Simeaner 

Soziales – schulische Angeleg., Hort u. Kinderg./Wohnungsv. Barbara Humar-Simeaner 

Umwelt und Naturschutz Barbara Humar-Simeaner 

Prüfungsausschuss Barbara Humar-Simeaner 

 

 

6. Nominierung der Schulgemeindeausschüsse (Nachnennung) 

Durch den Mandatsverzicht von Bgm Erich Moser müssen Nachbesetzungen für die 

Ausschüsse der Sonderschul- und Mittelschulgemeinde erfolgen. Zur Entsendung in die 

Ausschüsse wird Bgm Corine Sicher vorgeschlagen. Die Wahl der Obfrau erfolgt in den 

Ausschüssen selbst.  
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Antrag der Vorsitzenden: 

Bgm Corine Sicher als Vertreterin in die Ausschüsse der Sonderschulgemeinde Hinterbrühl 

und der Mittelschulgemeinde Hinterbrühl zu entsenden. 

 

Beschluss: einstimmig angenommen Zustimmungen: 20 

 Gegenstimmen:   0 

 

 

7. Nominierung von Mitgliedern des Verbandsvorstandes sowie des 

Prüfungsausschusses des Musikschulverbandes Wienerwald Süd 

Der Zusammenschluss des Gemeindeverbandes „Gemeindeverband der Musikschulen Brunn 

am Gebirge und Maria Enzersdorf am Gebirge“ (als übernehmender Verband) und des 

Gemeindeverbandes „Gemeindeverband der Franz Schubert Musikschule Hinterbrühl – 

Gaaden – Wienerwald“ (als übergehender Verband) per 01.01.2026 wurde vom Gemeinderat 

am 15.09.2025 beschlossen und in der Folge von der Landesregierung genehmigt.  

 

Für die Zusammensetzung der Organe sind vor deren Konstituierung Beschlüsse der 

Gemeinderäte der verbandsangehörigen Gemeinden erforderlich. 

Folgende Organe sind vorgesehen: 

• Verbandsversammlung (§ 7 Abs. 1 NÖ Gemeindeverbandsgesetz) 

• Verbandsvorstand (§ 7 Abs. 1 NÖ Gemeindeverbandsgesetz) 

• Verbandsobmann (§ 7 Abs. 1 NÖ Gemeindeverbandsgesetz)  

• Prüfungsausschuss (optional gemäß § 7 Abs. 2 NÖ Gemeindeverbandsgesetz) 

 

Gemäß § 8 Abs. 1 NÖ Gemeindeverbandsgesetz ist der Bürgermeister, bei dessen 

Verhinderung der Vizebürgermeister, Vertreter der Gemeinde in der Verbandsversammlung. 

Der Gemeinderat kann jedoch auf Vorschlag des Bürgermeisters auch einen anderen Vertreter 

der Gemeinde und einen Ersatzmann aus seiner Mitte bestellen. Hierzu ist festzuhalten, dass 

eine anderweitige Nominierung durch den Bürgermeister nicht erfolgt ist und ein Beschluss 

des Gemeinderates daher nicht erforderlich ist. 

Gemäß § 6 Abs. 1 der Satzung des neuen Verbandes besteht der Verbandsvorstand aus 

insgesamt 10 Mitgliedern, wobei jede verbandsangehörige Gemeinde 2 Mitglieder in den 

Verbandsvorstand entsendet, die vom jeweiligen Gemeinderat zu nominieren sind.  

Der Vollständigkeit halber wird festgehalten, dass gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung des neuen 

Verbandes der Verbandsobmann und sein Stellvertreter aus dem Kreis der Vertreter der 

verbandsangehörigen Gemeinde in der Verbandsversammlung, d.h. ohne Beteiligung der 

Gemeinderäte der verbandsangehörigen Gemeinden, gewählt werden.  

§ 10 der Satzung des neuen Verbandes sieht vor, dass ein Prüfungsausschuss bestellt wird, 

der aus fünf Mitgliedern besteht, von denen jeweils eines von den verbandsangehörigen 

Gemeinden zu nominieren ist.   

Für die konstituierende Sitzung des Musikschulverbandes wären daher die beiden Vertreter 

der Gemeinde im Verbandsvorstand sowie das Mitglied des Prüfungsausschusses zu 

nominieren.  

 

Antrag des Vorsitzenden: 

1. Bgm Corine Sicher und Vbgm. Johanna Riedl als Vertreter der Marktgemeinde 

Hinterbrühl in den Verbandsvorstand des neuen Musikschulverbandes zu nominieren.  

2. GR Michael Mayer-Wildenhofer als Vertreter der Marktgemeinde Hinterbrühl in den 

Prüfungsausschuss des neuen Musikschulverbandes zu nominieren.  

 

Beschluss: einstimmig angenommen Zustimmungen: 20 

 Gegenstimmen:   0 
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8. Bestellung Gemeinderäte mit besonderen Aufgaben – Jugendgemeinderat 

Bgm Corine Sicher wurde als Jugendgemeinderätin in der GR-Sitzung am 21.10.2025 bestellt. 

Durch die Wahl zur Bürgermeisterin soll Corine Sicher als Jugendgemeinderat abgelöst und 

GR Ursula Huber-Kainz als neue Jugendgemeinderätin bestellt werden 

 

Antrag der Vorsitzenden: 

GR Ursula Huber-Kainz  als Jugendgemeinderätin zu bestellen. 

 

Beschluss: einstimmig angenommen Zustimmungen: 20 

 Gegenstimmen:   0 

 

 

Der Niederschrift werden angeschlossen: 

1. Sämtliche Stimmzettel (getrennt verpackt nach Wahlgängen) 

2. Sämtliche Wahlvorschläge und Ergänzungswahlvorschläge 

 

Ende der Sitzung um 19.46 Uhr. 

 

 

Unterschriften 

  

Vizebürgermeisterin Bürgermeisterin: 

Johanna Riedl Corine Sicher 

 

 

………………………….. …………………………….. 

 

 

Die Mitglieder des Gemeindevorstandes : 

 

Katrin Tschebular ……………………………………. 

 

Richard Mayssen ……………………………………. 

 

Peter Pikisch ……………………………………. 

 

Hans-Jörg Preiß ……………………………………. 

 

Johanna Riedl ……………………………………. 

 

Albrecht Wagner …………………………………….. 

 

Hans Michael Sablatnig …………………………………….. 

 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates: 

 

Gottfried Arnold ……………………………………. 

 

Lukas Brunbauer ……………………………………. 
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Stefan Dannenmaier ……………………………………. 

 

Markus Dietinger ……………………………………. 

 

Karl Eske …………………………………….. 

 

Claudia Haider-Kasztler …………………………………….. 

 

Andreas Jankowitsch …………………………………….. 

 

Ursula Huber-Kainz …………………………………….. 

 

Heinrich Holzer …………………………………….. 

 

Gerhard Kerbl …………………………………….. 

 

Michael Mayer-Wildenhofer …………………………………….. 

 

Hans Michael Sablatnig ……………………………………. 

 

Johannes Schwertner ……………………………………. 

 

Katrin Tschebular ……………………………………. 

 

Lisa Waberer ……………………………………. 

 

 

 

Die Mitglieder des Prüfungsausschusses: 

 

Andreas Jankowitsch …………………………………….. 

 

Johannes Schwertner …………………………………….. 

 

Ursula Huber-Kainz …………………………………….. 

 

Michael Mayer-Wildenhofer …………………………………….. 

 

Barbara Humar-Simeaner …………………………………….. 

 

 

 

 


